
                                                                                                    

Sekundarschule Wetter  

 
 
Projekt:   Erweiterungsbau der Sekundarschule in Wetter an der Ruhr 

 
    

    
 
Ort:   Wetter an der Ruhr 

 
Bauherr:  Stadt Wetter (Ruhr) vertreten durch: den Bürgermeister 
 

Verfahren:      Beschränkter Wettbewerb (Bewerbungsverfahren) gemäß RAW 2004 
 
LP gem. HOAI:  2  
 
BGF I BRI I NF  3615,90 qm I - cbm I 1025,60 qm 

   
Projektkosten:  - 
 
Planungszeit:  2012 
 
Kurzbeschreibung:  Leitidee 

 
Freiräume für erfahrungsgestütztes Lernen – Schule am See in Wetter an der Ruhr 

 
Der mit der Einführung zur Sekundarschule einher gehende Wandel zu „offenen“ Lehr- und Lernstrukturen findet 
sein architektonisches Abbild in einem Erweiterungsgebäude, welches alle geforderten Funktionen auf einer Ebene 
organisiert. Es entsteht ein transparentes Pavillongebäude, deren Flächen größtmögliche Kommunikation und 
Nutzungsvielfalt ermöglichen. Die dem Schulhof entliehene Fläche für den Neubau wird auf dem Dach des Neubaus 



                                                                                                    

in gesteigerter Aufenthaltsqualität mit Sitz- und Grünflächen wieder hergestellt und kann auch auf EG-Ebene aus 
dem Altbau erreicht werden. Der Neubau wird somit zum „Gelenk“ zwischen Erd- und Sockelgeschoss. 

 

Auszeichnungen: - 

     
Planungsbeteiligte: gernotschulz : architektur GmbH, Köln  

    
Team gs :a Gernot Schulz, Luis Ridao, Gudrun Warnking, André Zweering 

 


